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etwas holprig war der Rückrunden-
start unserer 1. Mannschaft schon! 
Nach Aussage der beiden Trainer ver-
lief die Vorbereitung auf die Rückrun-
de alles andere als zufriedenstellend. 
Aus vielfältigen Gründen – allerdings 
größtenteils nachvollziehbar – war 
die Trainingsbeteiligung und Intensi-
tät nicht das, was man sich von einem 
hoch motivierten und ambitionierten 
Verbandsligateam erhofft. 
Nach dem schwer erkämpften Auftakt- 
sieg gegen Hohenecken (3:2) reichte 
es in Offenbach nur zu einem Unent-
schieden (1:1). Und nach einer 2:0 
Führung gegen den Mitkonkurrenten 
an der Spitze, FK Pirmasens II, verlor 
man gar noch mit 2:3. Im darauffol-
genden Spiel beim TB Jahn Zeiskam 
hatten die Jungs dann mit 0:2 das 
Nachsehen. Erfreulicherweise gelang 
gegen den VfL Neustadt ein glatter 
5:0 Heimsieg. Gerade in der 2. Halb-
zeit zeigte die junge Truppe wie gut 
sie kombinieren kann und erzielte 
herrlich herausgespielte vier Tore.
Pirmasens und Waldalgesheim ha-
ben sich an der Tabellenspitze deut-
lich mit 12 bzw. 10 Punkten abgesetzt. 
Es scheint sicher, dass diese beiden 
Teams die Meisterschaft und Platz 2  
unter sich ausmachen. Wäre da nicht 
noch ein großes Fragezeichen, ob 
der FKP II denn überhaupt aufsteigen 
darf.  Warum diese Zweifel? Sollte die  
1. Mannschaft aus Pirmasens in die 
Oberliga absteigen, würde sie da-
mit automatisch ihrer Zweiten die 
Berechtigung für den Aufstieg in 
die Oberliga entziehen, da jeweils 
nur eine Mannschaft eines Vereins 
in derselben Liga antreten darf. Das 
hätte dann zur Folge, dass sich der 
Tabellendritte der Verbandsliga für 
Aufstiegsspiele qualifiziert hätte. Und 
auf diesem 3. Platz stehen nach dem 
23. Spieltag gleich vier Teams punkt-
gleich; nämlich Ingelheim, Duden-
hofen, Mutterstadt und Morlautern! 
Für Spannung bis zum Schluss ist also  
gesorgt!

Die Spielvereinigung tritt noch vier 
Mal auswärts an (in Mombach, Kan-
del, Morlautern und Dudenhofen), 
und zeigt sich noch drei Mal den hof-
fentlich recht zahlreichen Zuschauern 
im  Blumengarten. So., 19.04. gegen 
SG Rieschweiler, So., 02.05., gegen 
TuS 1903 Rüssingen, und zum Sai-
sonabschluss am So., 24.05., gegen 
ASV Fußgönheim. Anstoß ist jeweils 
um 15:00 Uhr. Bleibt zu hoffen,  dass 
das Team mit Trainern Collet und 
Schmitt in der Schlussphase der Run-
de noch die Kraft und den Willen auf-
bringt, bis zum Saisonende alles in 
die Waagschale zu werfen, um den 3. 
Tabellenplatz zu erreichen. Die bes-
ten Wünsche jedenfalls begleiten die 
Grün-Weißen!
Bis zum letzten Spieltag wird unsere 
2. Mannschaft in der Bezirksliga alles 
geben, um noch ihr Ziel für diese Sai-
son, den Klassenerhalt, zu erreichen. 
Mit vier Niederlagen und nur einem 
Sieg starteten die Jungs im neuen 
Jahr. Zu wenig, um näher an das ge-
sicherte hintere Mittelfeld heranzu-
kommen. Aber noch sind genügend 
Punkte zu vergeben, um dann auch in 
der kommenden Saison wieder in der 
Bezirksliga anzutreten. Matthias Jor-
dan und seinen Spielern wünschen 
wir hierzu viel Erfolg und drücken ih-
nen die Daumen.
Allen Zuschauern, danken wir ganz 
herzlich für ihre Unterstützung. Eben-
so den zahlreichen Sponsoren, ohne 
deren Unterstützung manches nicht 
möglich wäre.
 

Mit sportlichen Grüßen

Ihr
Wolfgang  Bärnwick

Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, Grußwort
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SPVGG INGELHEIM 1923 e.V.
EINLADUNG zur jährlichen  
GENERALVERSAMMLUNG

am Montag, den 27. April 2015, 19:30 Uhr,
im Clubheim, Blumengarten 42,  

55218 Ingelheim am Rhein

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und  

Beschlussfähigkeit der Versammlung

3. Totenehrung

4. Bericht Präsident

5. Bericht Finanzmanager

6. Bericht Jugendleiter

7. Bericht Sportlicher Leiter

8. Bericht Kassenprüfer

9. Entlastung des Präsidiums

10. Wahl der Beisitzer

11. Wahl der Kassenprüfer und eines Vertreters

12. Wahl des Ehrengerichts

13. Ehrungen

14. Anträge

15. Verschiedenes

Anträge sind dem Präsidium bis spätestens 23.04.2015 schriftlich mit  
Begründung zu übergeben oder in den Hausbriefkasten des Vereins am  

Clubheim einzuwerfen.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

SPVGG INGELHEIM 1923 e. V.
Wolfgang Bärnwick

Präsident

Einladung



Wieder mal den Anpfiff nicht gehört?

Kostenlose Hörtests gibt’s bei uns!

Bahnhofstraße 28 - 55218 Ingelheim  Tel.: (06132) 73068

WEINGUT METT & WEIDENBACH
Mainzer Straße 31 · 55218 Ingelheim

Tel.: 0 61 32 - 26 82 · Fax: 0 61 32 - 32 71
info@weingut-mett.de · www.weingut-mett.de



7

Ingelheimer Galavorstellung 
nach der Pause 
Von Andreas Scherer
INGELHEIM - Bis zur Pause war es eine 
mäßige Verbandsliga-Partie auf Augen-
höhe. Lediglich mit 1:0 lag die Spvgg. 
Ingelheim vor 80 Zuschauern im heimi-
schen Blumengarten (erstmals in diesem 
Jahr auf dem Rasenplatz) gegen den ab-
stiegsbedrohten VfL Neustadt in Führung. 
Nichts deutete darauf hin, dass die Partie 
nach einer Galavorstellung der Gastgeber 
in den zweiten 45 Minuten noch mit 5:0 en-
den würde.
Ein platzierter Flachschuss von Jonathan 
Trost in der 13. Minute hatte die Rheinhes-
sen mit ihrer einzigen Chance im ersten 
Durchgang gegen die defensiv eingestell-
ten und gut organisierten Gäste in Füh-
rung gebracht. „Das war nicht das Spiel, 
das wir uns vorgenommen hatten“, gran-
telte Ingelheims Trainer Jürgen Collet, der 
seiner Mannschaft in der Pause noch ein-
mal den Marsch blies. Zwischen der Spit-
ze in vorderster Front, Oliver Schmitt, und 
dem zentralen Mittelfeld klaffte bisweilen 
eine Lücke von 40 Metern. Das sollte sich 
nach dem Seitenwechsel ändern. 
Ein Traumtor von Philipp Fleischer in der 
54. Minute aus 20 Metern nach Querpass 
von Trost bedeutete den Dosenöffner für 
die Ingelheimer, die nun richtig Fußball 
spielten, den Ball laufen ließen, variabel 
mal durch die Mitte, mal über die Außen 
kamen und die Pfälzer kaum mehr Atem 
holen ließen.
• DATEN ZUM SPIEL
Spvgg. Ingelheim: Tadic – Kögler, Krebes, 
Neßbach, Fischer – Fleischer – Trost (77. 
Karadeniz) – Hourle (81. Samtleben), Kle-
ber, Vladic – Schmitt (60. Serdar).
VfL Neustadt: Karn – Santorro, Marx, Da-
niel Neu, Lintz – Lukas Neu (74. Schwartz), 
Gottwald – Yaray (80. Rufe), Sabani, Demir 
(57. Enger) – Toker.
Tore: 1:0 Trost (13.), 2:0 Fleischer (54.), 3:0 

Fleischer (58.), 4:0 Serdar (76.), 5:0 Hourle 
(80.).
Zuschauer: 80.
Schiedsrichter: Thorsten Mürell (Oberts-
hausen).

Training zahlt sich aus
„Die Mannschaft hat die Woche sehr gut 
trainiert, im Training am Tag vor dem Spiel 
haben wir circa 200-mal aufs Tor geschos-
sen, das hat sich heute ausgezahlt“, kom-
mentierte Collet den Auftritt seiner Mann-
schaft im zweiten Durchgang, in dem die 
Ingelheimer ein ganz anderes Gesicht 
zeigten. Es spielten nur noch die Gastge-
ber. Fleischer mit einem direkten Freistoß 
(58.), der eingewechselte Mükkerem Ser-
dar (76.), der eine Minute vorher schon 
mit einem Kopfball den Pfosten getroffen 
hatte, und Idris Hourle (80.) schossen sich 
nach zuletzt drei sieglosen Spielen den 
Frust von der Seele. „Wichtig ist, dass wir 
endlich mal wieder zu Null gespielt und 
die Tore gemacht haben“, lobte Collet die 
Leistungssteigerung nach der Pause. Mit 
dem Sieg hat die Spielvereinigung wieder 
den dritten Tabellenplatz erklommen. Der 
hatte auch am Sonntag Bestand, weil die 
anderen Konkurrenten um Platz drei den 
Ingelheimern in die Karten spielten (Du-
denhofen verlor in Ludwigshafen, Morlau-
tern und Mutterstadt trennten sich 1:1).
Beim VfL Neustadt hatte man gewusst, 
dass es keine leichte Aufgabe am Ingel-
heimer Blumengarten sein würde, sich 
aber insgeheim doch etwas mehr ausge-
rechnet. „Bis zum 2:0 haben wir defensiv 
gut gestanden“, sagte Neustadts Trainer 
Wolfgang Trapp. „Nach dem 2:0 gingen 
die Köpfe meiner Spieler runter. Dass wir 
uns aber so wehrlos ergeben haben, darf 
nicht sein.“

Spvgg. Ingelheim verliert an 
Boden 
Von Kersten Beyer
VERBANDSLIGA 0:2-Niederlage in Zeis-
kam Rückschlag im Kampf um Platz drei

Presseberichte
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ZEISKAM - Die Spielvereinigung Ingelheim 
musste erneut ohne Punkte die Heimreise 
von Zeiskam an den Blumengarten antre-
ten. Die Südpfälzer besiegten die Rheinhes-
sen mit 2:0 (0:0) und entfernten sich damit 
weiter von den Abstiegsrängen der Fuß-
ball-Verbandsliga. Die Rheinhessen (nur  
ein Sieg aus den letzten zehn Partien ge-
gen den Turnerbund) verloren im Kampf 
um den dritten Platz dagegen weiter an 
Boden. Die Pita-Truppe blieb auch im 
zwölften Spiel in Folge ungeschlagen und 
stellte den Anschluss ans Mittelfeld her.

Zerfahrene erste Hälfte
Im Vorfeld hatte es Turbulenzen wegen der 
Terminierung gegeben. Ingelheims Mittel-
feldspieler Philipp Fleischer war zu einem 
Futsal-Lehrgang des Deutschen Fußball-
bundes eingeladen. Zeiskam stimmte einer 
Verlegung vom Sonntag auf den Samstag 
erst nach Intervention des Verbandes zu. 
Kurios: Aufgrund seiner Roten Karte aus 
der Partie gegen den FK Pirmasens II durf-
te Fleischer am Samstag gar nicht spielen. 
Diese atmosphärischen Störungen über-
trugen sich auf die ersten 45 Minuten der 
Partie, die von viel Hektik und wenig spie-
lerischen Elementen geprägt waren. Die 
Gäste beschränkten sich auf die Defensive, 
Zeiskams Offensivbemühungen blieben 
weitgehend erfolglos. Lediglich ein Kopf-
ball von Felix Sitter an die Latte in der 38. 
Minute stand zu Buche.
Nach dem Seitenwechsel nahm die Be-
gegnung sichtlich Fahrt auf und bekam 
deutlich mehr Qualität. Den Führungstref-
fer für den Turnerbund markierte der flei-
ßige Tobias Leonhard aus kurzer Distanz in 
der 73. Minute. Nach Zuspiel von Eric Kie-
fer legte Maurice Hafner per Kopf vor. Mit 
einem Querpass nach einem Konter über 
die linke Angriffsseite leitete Hafner auch 
die Entscheidung in der Nachspielzeit ein. 
Eric Kiefer schob das Leder in der Mitte 
mühelos ins gegnerische Gehäuse. Der 
Sieg der Blau-Weißen war verdient, weil 

die Gäste vor allem zwischen der 10. und 
45. Minute viel zu passiv agierten. Für eine 
Mannschaft mit Aufstiegsambitionen war 
das einfach zu wenig.
Die beiden besten Gästechancen ent-
schärfte TB-Keeper Steffen Hess. In der 51. 
Minute parierte er einen Schuss von Fre-
deric Samtleben aus spitzen Winkel, kurz 
vor dem 1:0 war er bei einem Heber des 
eingewechselten Thiemo Stavridis recht-
zeitig aus seinem Kasten geeilt. 
Unterschiedliche Bewertung
Ingelheims Coach Jürgen Collet sprach 
von einem glücklichen Sieg der Gastge-
ber: „Vor der Pause standen wir hinten 
stabil und haben nichts zugelassen. Die 
größeren Möglichkeiten nach der Pause 
lagen auf unserer Seite.“ Ein zufriedener 
Sahin sah dies anders und meinte: „Es 
war ein mehr als verdienter Sieg meiner 
Mannschaft. Ein überragender Maurice 
Hafner krönte seine beste Saisonleistung 
mit der Vorbereitung der beiden Treffer.“ 
Pechvogel des Tages war Ingelheim A-Ju-
gendlicher Florian Maaß: Er musste zehn 
Minuten nach seiner Einwechslung mit 
Gelb-Rot wieder das Feld verlassen.
Spvgg. Ingelheim: Tadic – Fischer, Ness-
bach, Krebes, Kögler – Kleber, Karadeniz 
(80. Maaß) – Serdar (63. Stavridis), Hourle, 
Samtleben.

Von Andreas Scherer

SPITZENSPIEL Spvgg. Ingelheim 
unterliegt nach 2:0-Führung 
dem FK Pirmasens II 2:3 / An-
schluss verloren
INGELHEIM - Es reicht einfach nicht für 
90 Minuten, erst recht nicht gegen eine 
Spitzenmannschaft, die mit austrainierten, 
zum Teil in der Regionalliga spielenden 
Kontrahenten besetzt ist. Wieder einmal 
hat Fußballverbandsligist Spvgg. Ingel-
heim stark begonnen, ging mit zwei Toren 
in Führung und wieder einmal ging der 

Presseberichte



Verbandsliga 2011/2012

Impressionen

10

Holzhackschnitzelanlage

Wir gestalten Energie - Zukunft

www.edg-mbh.de

Gemeinsam stark mit unseren 
kommunalen Partnern und Kunden
• erstellen wir ganzheitliche Energiekonzepte
•  errichten wir modernste Energie-

versorgungsanlagen mittels „Contracting“
•  realisieren wir umweltschonende 

Nahwärmeprojekte
• übernehmen wir Verantwortung für den 

kommunalen Klimaschutz

Geschäftsgebäude EDG mbH

Blockheizkraftwerk (BHKW)

Am Giener 13 -Olm E-Mail: info@edg-mbh.de  Tel. 06136 9215-0 -20

Bahnhofstraße 89 · 55218 Ingelheim

HEIZUNGSBAU, SOLARTECHNIK

GAS-, WASSERINSTALLATIONEN

MAYInh. J. Weindorf

Homepage: www.may-heizung.de

E-mail: info@may-heizung.de

Tel.: 06132/2153   Fax: 06132/76396·



11

Presseberichte

verletzungs- und erkrankungsgeplagten 
Mannschaft zum Schluss die Puste aus. 
Mit der 2:3 (2:1)-Niederlage gegen den FK 
Pirmasens II haben die Rotweinstädter den 
Anschluss an die Spitze in der Verbandsli-
ga verloren.
Nach dem Sieg am Ingelheimer Blumen-
garten haben die Pirmasenser nach Punk-
ten mit Tabellenführer Alemannia Waldal-
gesheim (0:0 in Kandel) gleichgezogen. 
Das Duo hat jetzt neun Punkte Vorsprung 
auf den Dritten, den TDSV Mutterstadt. 
Ingelheim ist mit einem Zähler weniger 
Vierter. Allen Rechenexempeln über eine 
Möglichkeit zum Aufstiegsspiel als Ta-
bellendritter, wenn die erste Pirmasenser 
Mannschaft aus der Regionalliga absteigt 
und die zweite dann nicht in die Oberliga 
aufsteigen kann, erteilte Ingelheims Trai-
ner Jürgen Collet eine Absage. „Solche 
Rechnereien sind Humbug.“ Außerdem sei 
angesichts des kleinen Kaders auch Platz 
drei in die Ferne gerückt. „Gegen Zeiskam 
wird uns jetzt auch noch Philipp Fleischer 
wegen der Roten Karte fehlen. Hinzu kom-
men Spieler, die aus verschiedenen Grün-
den Trainingsrückstand haben. Aber ich 
kann mir keine Spieler backen, wir müssen 
mit der Situation umgehen.“ Fleischer hat-
te nach einem Foul an Felix Bürger wenige 
Minuten vor Spielende die Rote Karte ge-
sehen, sein Gegenspieler musste wegen 
einer Tätlichkeit als Reaktion auf das Foul 
ebenfalls das Feld verlassen. 
2:0 lagen die Ingelheimer nach Treffern 
von Idris Hourle (25.) und Frederic Samt-
leben (31.) bis kurz vor der Pause in Füh-
rung, und es hätten auch noch ein oder 
zwei Tone mehr sein können (Lattentreffer 
Samtleben, 5. Minute, Parade von FKP-
Keeper Benedikt Vath gegen einen Vladic-
Schuss, 26.). Der Anschluss von Felix Bür-
ger (43.) per Kopfball nach einer Ecke – die 
erste Chance der Gäste – kam zum für die 
Gastgeber ungünstigsten Zeitpunkt. Eben-
so der Ausgleich von Bürger (47.). Danach 

hatte Pirmasens die Partie im Griff.
Dem Siegtreffer der Westpfälzer ging eine 
scharfe fl ache Hereingabe von Florian Bi-
cking voraus. Ingelheims Philipp Kögler 
grätschte vor dem einschussbereiten Ni-
klas Kupper in den Ball und nahm damit 
dem FKP-Angreifer die Arbeit ab (62.). Die 
Rheinhessen hatten nichts mehr entge-
genzusetzen, der Mannschaft fehlte nicht 
zum ersten Mal die Kraft, ein solches Tem-
po über 90 Minuten zu gehen. „Hintenraus 
können wir nicht mehr dagegenhalten“, 
bestätigte Ingelheims Co-Trainer Oliver 
Schmitt, der in der zweiten Hälfte einge-
wechselt wurde, woran es hapert. Eine 
gute Chance hatten die Ingelheimer im 
zweiten Spielabschnitt. Benjamin Vladic 
zog aus spitzem Winkel ab, FKP-Keeper 
Benedikt Fath hatte gut verkürzt und wehr-
te ab. Vladic hätte in dieser Situation (55. 
Minute) besser auf den in der Mitte mitge-
laufenen Frederik Samtleben abgelegt. So 
war die große Chance, selbst 3:2 in Füh-
rung zu gehen, vertan.
„In der ersten Halbzeit war Ingelheim bä-
renstark, in der zweiten haben wir das um-
gesetzt, was wir in der Kabine besprochen 
haben, und deshalb noch verdient gewon-
nen“, freute sich Sebastian Reich, Trainer 
des FK Pirmasens II über den Ausgang des 
Topspiels.
• DATEN ZUM SPIEL
Spvgg. Ingelheim: Tadic – Neßbach, Kre-
bes, Haas, Kögler – Fleischer, Fischer – 
Vladic (70. Schmitt), Kleber (64. Stavridis), 
Hourle – Samtleben (78. Karadeniz).
FK Pirmasens II: Fath – Hammann, Purdy, 
Hasemann, Peters – Nagel – Bicking (89. 
Eitel), Bürger, Schmidt (63. Jung), Kupper 
– Hoffmann (46. Freiler). 
Tore: 1:0 Hourle (25.), 2:0 Samtleben (31.), 
2:1 Bürger (43.), 2:2 (Bürger 47.), 2:3 Kögler 
(Eigentor/62.).
Rote Karten: Fleischer (86.) wegen groben 
Foulspiels - Bürger (86.) wegen Tätlichkeit.
Zuschauer: 150.
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Schiedsrichter: Adrian Kokott (Limburger-
hof).

Gerechtes 1:1 in ereignisarmem 
Spiel 
Von Matthias Meyer
VERBANDSLIGA II Spvgg. Ingelheim bleibt 
nach 1:1 in Offenbach Tabellendritter
OFFENBACH - In einer ereignisarmen Par-
tie auf dem schwer zu bespielenden Rasen 
im Offenbacher Queichtalstadion musste 
sich der Verbandsliga-Dritte Spvgg. Ingel-
heim am Sonntag mit einem 1:1 (0:1)-Un-
entschieden beim Liga-Achten, dem FSV 
Offenbach begnügen und verliert den 
zweiten Platz, der zu den Aufsteigsspiele 
berechtigt, langsam aus den Augen.
Es war ein lauer Frühlingskick, bei dem in 
der ersten Hälfte nichts passierte. Beide 
Abwehrreihen ließen nichts zu, die Päs-
se in die Spitzen kamen hie wie da nicht 
an. Die Gastgeber wähnten sich schon 
mit dem 0:0 in der Kabine als sich in der 
45. Minute Ingelheims Maurice Fischer 
auf der rechten Seite durchsetzte. Seine 
Flanke verlängerte Offenbachs Abwehr-
chef Thorsten Ullemeyer unglücklich zum 
Ingelheimer Idris Hourle, der aus fünf Me-
tern FSV-Keeper Dennis Mandery keine 
Chance ließ. „Die Führung war sicher ein 
wenig glücklich, aber vielleicht nicht un-
verdient, wir hatten leichte Feldvorteile“, 
erklärte Ingelheims Trainer Jürgen Collet. 
Allerdings hatte der FSV etwas mehr Zug 
zum Ingelheimer Tor entwickelt.
Die Reaktion des FSV ließ im zweiten 
Durchgang nicht lange auf sich warten. 
Ullemeyer, sichtlich bemüht, seinen Patzer 
auszubügeln, war aufgerückt, köpfte eine 
Flanke des oberligaerfahrenen Trainer-
sohns Michael Bittner aus kurzer Distanz 
auf Ingelheims Kasten. Ivan Tadic rette-
te glänzend, der Ball landete wieder vor 
den Füßen von Ullemeyer, der zu Boden 
ging, als er von hinten angegangen wur-

de: „Er hakt sich selbst ein“, fand Collet. 
Der Gefoulte trat anschließend selbst zum 
fälligen Strafstoß an und verwandelte si-
cher (51.). Ingelheim hatte dann noch eine 
Gelegenheit, doch der eingetauschte Ben-
jamin Vladic schloss schwach ab (74.). Auf 
der Gegenseite reagierte Tadic gegen Ale-
xander Schneider ein weiteres Mal klasse, 
als der aus spitzem Winkel das 2:1 für den 
FSV auf dem Fuß hatte (81.).
„Nur Kick and rush möglich“
Am Ende waren beide Trainer zufrieden: 
Der Offenbacher Dietmar Bittner meinte: 
„Wir waren in der Defensive gut, aber es 
ist schade, dass die Mannschaft sich um 
den Lohn für die starke Laufl eistung bringt, 
weil ihr ein wenig die Zielstrebigkeit in 
Richtung gegnerisches Tor fehlt.“ Jürgen 
Collet machte das schwache Spiel am 
schwer zu bespielenden Platz fest: „Hier 
springt der Ball nicht und wenn er springt, 
dann komisch. Da ist nur Kick and Rush 
möglich. Die Führung für uns war glück-
lich, der Elfmeter für Offenbach auch.“
Spvgg. Ingelheim: Tadic – Kögler (83. 
Schmitt), Haas, Krebes, Neßbach – Fi-
scher, Fleischer, Kleber, Hourle – Serdar 
(88. Trost), Samtleben (69. Vladic).
Tore: 0:1 Hourle (45.), 1:1 Ullemeyer (51., 
Foulelfmeter).
Zuschauer: 105.
Schiedsrichter: Andreas Keilhauer (Kai-
serslautern).

Spvgg. Ingelheim zittert sich 
gegen TuS Hohenecken ins Ziel 
Von Andreas Scherer
INGELHEIM - Wer als Fan der Spvgg. In-
gelheim die Spiele am Blumengarten 
besucht, muss damit rechnen, dass zum 
Spielende hin das große Zittern beginnt. 
So war es auch am Freitagabend wieder. 
Nach einer klaren 3:0 (2:0)-Führung gegen 
Tabellenschlusslicht TuS Hohenecken gab 
es zum wiederholten Mal einen fast uner-
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Öffnungszeiten Hofladen
Mo-Do 10:00 - 18:00 Uhr
Fr, Sa 10:00 - 15:00 Uhr

Mi, Do 17:30 - 22:00 Uhr
Fr, Sa 14:30 - 22:00 Uhr
So 12:00 - 22:00 Uhr
Mo, Di Ruhetag (Okt. - März)

Uhle Gerüstbau GmbH Tel. (0611) 77 80 70
Bahnstraße 15b Fax (0611) 7 78 07 26
65205 Wiesbaden E-Mail wiesbaden@uhle-geruestbau.de
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klärlichen Einbruch der Mannschaft und 
am Schluss reichte es mit Ach und Krach 
wieder einmal gerade so zum Sieg.
Ingelheims Trainer Jürgen Collet war we-
nig angetan vom Spiel seiner Mannschaft 
und verwies denn auch nach dem Schluss-
pfiff an seinen Co-Trainer Oliver Schmitt 
als Gesprächspartner. Und der beschönig-
te nichts. „Gegen ein Team aus der Spit-
zengruppe können wir so nicht gewinnen“, 
stellte er fest. Es fehle der Mannschaft an 
Fitness und Konzentrationsfähigkeit für die 
vollen 90 Minuten. „Man kann nur hoffen, 
dass das schnell besser wird“, so Schmitt.
Ein Punkt wäre für die Gäste drin und ver-
dient gewesen. Hohenecken war über wei-
te Strecken des Spiels mindestens eben-
bürtig. Durch zwei Treffer von Idris Hourle 
(34. und 40.) führten die Ingelheimer zur 
Pause 2:0, mussten aber froh sein, dass 
die Pfälzer zwei gute Möglichkeiten in der 
11. und 23. Minute hatten liegen lassen. 
Im ersten Fall parierte Ingelheims Keeper 
Ivan Tadic einen Schuss von André Vetter, 
im zweiten wurde ein Schuss von Hakan 
Torun von einem Ingelheimer Abwehrbein 
noch zur Ecke abgefälscht. Auf der Gegen-
seite hatten Mükkerem Serdar (12.) und 
Frederic Samtleben gute Gelegenheiten 
zur Führung.

Auch das schnelle 3:0 von Frederic Samt-
leben (51.) nach der Pause, mustergültig 
vorbereitet von Philipp Fleischer, brachte 
keine Sicherheit. Die Gäste suchten weiter 
unverdrossen ihre Chance, und mit seinen 
beiden Toren in der 84. und 89. Minute 
brachte Sergej Weiss den Favoriten noch 
ins Wanken. Aber die Ingelheimer zitterten 
sich ins Ziel und haben damit die Pflicht-
aufgabe zum Auftakt in die restliche Rück-
runde erfüllt.
„Die ersten beiden Tore waren vom Geg-
ner begünstigt“, räumte Oliver Schmitt 
ein, „andere gute Chancen haben wir nicht 
verwertet.“ Benjamin Vladic etwa hätte 
einen Bilderbuchkonter, ausgehend von 
Johannes Neßbach über Jonathan Trost, 
in der 73. Minute zum 4:0 abschließen kön-
nen. Vielleicht wäre dann das ganz große 
Zittern ausgeblieben.
Spvgg. Ingelheim: Tadic – Neßbach, Dzie-
wior, Krebes, Fischer – Vladic (79. Simon), 
Haas, Fleischer, Hourle – Samtleben (72. 
Kögler), Serdar (62. Trost).
Tore: 1:0 Hourle (34.), 2:0 Hourle (40.), 3:0 
Samtleben (51.), 3:1 Weiss (84.), 3:2 Weiss 
(89.).
Zuschauer: 45.
Schiedsrichter: Thomas Kunz (Bockenau).
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Vom 22.-24. März 2015 wurde der Ver-
bandsligaspieler der SpVgg Ingelheim, 
Philipp Fleischer,  zu einem von zwei Futsal-
Sichtungslehrgängen des DFB in das 
Sporthotel Grünberg des Hessischen Fuß-
ballverbandes eingeladen. Bei dem von 
U 17 DFB-Trainer und Futsalexperte Paul 
Schomann geleiteten Lehrgang war der 
Ingelheimer einer der jüngsten Teilneh-
mer und vor allem einer der wenigen, die 
gleichzeitig noch aktiv Fußball spielen. Die 
meisten Teilnehmer haben sich nur noch 
auf Futsal spezialisiert. Neben dem tollen 
Erlebnis für den jungen Sportstudenten 
in spe ist ihm zu wünschen, dass er dem-
nächst zur Futsal-Nationalmannschaft be-
rufen wird.

Futsal-Lehrgang / Frühjahrsputz

Mitglieder des Präsidiums trafen sich an 
einem Samstag Ende März im Blumengar-
ten um rund um das Clubheim einen sog. 
„Frühjahrsputz“ durchzuführen.
Schwerpunkte waren hierbei das Aufräu-
men und Säubern des Kassenhäuschens, 
die Reinigung der Geschäftsstelle inkl. 
Fensterputzen, und nicht zuletzt die Säu-
berung der Außenanlagen.

Auf dem Bild - ein großer und ein kleiner 
Helfer!

www.spvgg-ingelheim.de



Vermessungsbüro
Morawietz

Dipl.-Ing. 
Rainer Morawietz
Öffentlich bestellter 
Vermessungsingenieur
Beratender Ingenieur

Binger Straße 66
55218 Ingelheim

Fon  0 61 32 - 71 68 81
Fax  0 61 32 - 71 68 82
Mobil  01 60 - 84 66 442
E-Mail buero@vermessung-morawietz.de 08

09

10

11

12

13
Grundstücksvermessung  
Bauvermessung
Lagepläne
Katasterauszüge

H A I R  &  M O R E

SCHÖNHEIT FÜR HAUT & HAAR

JOERG STEGMANN
55218 Ingelheim · Bahnhofstraße 25 · Tel. 0 61 32/79 16 29 · info@hair-and-more.de

www.hair-and-more.de

Stegmann_Imageanzeigen_DinA_Flyer  28.06.12  11:22  Seite 2



19



MEHR SPORT
MEHR WETTEN

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Sportwetten können süchtig machen.
Nähere Informationen unter www.oddset.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).
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Diese Anzeige ist ein Gutschein* für 100g kräuterwürzige Joghurtwurst, ihre 
natürlich fettreduzierte Aufschnittwurst.

Nico Dobroschke
Rheinhessenstraße 50
55411 Bingen-Dromersheim
Tel. 06725/963831
www.landmetzgerei-dobroschke.de

Filiale Ingelheim
Rheinstraße 217 
55218 Ingelheim
Tel. 06132/711680
durchgehend geöffnet

Mädchenfußball

Rückblick und Ausblick
Die U10-Mädels haben in die Erfolgsspur zu-
rückgefunden. Nach der 2. Niederlage gegen 
Schott Mainz mit 0:4 gelang der zweite Sieg 
gegen Nieder-Olm mit 9:0. Verstärkt wurden 
unsere Mädels mit Nathalie Engelmann, die 
ab sofort nicht nur der E3 sondern auch den 
Mädels zur Verfügung steht. Sie ist eine Berei-
cherung für die Küken des Mädchenfußballs, 
was sich in den nächsten Spielen zeigen wird.
Die U12 hatte zwar das Punktspiel gegen 
Schott Mainz gewonnen (s. Anpfiff Oktober), 
machte jedoch im Pokalspiel gegen Schott zu 
oft den Fehler, alleine mit dem Ball auf das 
gegnerische Tor zu laufen, anstatt abzuspielen 
und sich im Teamgeist zu präsentieren. Über-
heblichkeit wird eben bestraft. Zwei Konter 
von Schott haben zum 0:2 geführt und damit 
das Pokal-Aus beschert.
In der Punkterunde sieht es glänzend aus. 
Nachdem es am zweitletzten Oktoberwochen-
ende gegen Leiselheim zur Halbzeit bereits 4:0 
stand, bekam unsere zweite Torfrau die Chan-
ce, sich in der zweiten Halbzeit auszuzeichnen. 
Anscheinend hat sie die hohe Halbzeitführung 
gegen das letztjährige Meisterteam Leiselheim 
zu dem einen oder anderen Lässigkeitsfehler 
verleitet, so dass es am Ende 9:3 stand. Jedoch 
waren die 9 Tore teilweise heraus gezaubert 

worden. Kein Wunder, denn mittlerweile ste-
hen alleine 7 unserer U12-Spielerinnen in der 
Sichtung des SWFV. Mit tollem Trainingsfleiß 
(3- bis 4x Training in der Woche) haben sich 
diese Mädels viel Kondition und Fußballpraxis 
angeeignet. Das Torverhältnis bei drei Spielen 
heißt 30:3. Ein Highlight wird das Heimspiel 
am Sa., 12.11., 13.00 h gegen TuS Wörrstadt 
sein. 
Die U14 ist ebenfalls auf der Siegerliste zu 
finden. Nach Sieg und Unentschieden wurde 
das dritte Spiel mit 7:1 gegen Schott Mainz 
gewonnen. Auch das Pokalspiel in Wörrstadt 
endete für unsere Mädels 3:0, womit sie eine 
Runde weiter sind. Das nächste Pokalspiel fin-
det am Samstag, 19.11. statt. Wo, wann und 
gegen wen das Spiel stattfindet, ist bis heute 
nicht bekannt. Auch hier haben wir exzellente 
Spielerinnen (2 in Sichtung). Dies können die 
Zuschauer beim nächsten Heimspiel am Sa., 
06.11., ab 11.00 h gegen Bechtheim miter-
leben. Wir freuen uns auf alle interessierten 
Zuschauer, die ihr Kommen mit Sicherheit nicht 
bereuen werden. Mädchenfußball in Ingelheim 
ist attraktiv.
Bärbel Wohlleben

Hier
könnte Ihre Werbung stehen!
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Kommende Gegner

SG Rieschweiler

Tor: Phillip Wiebeskircher   
Abwehr: Emrich Pascale, Marc Dick, Muhammed Dogan, Etienne Tessie, Ertan Tasdemir 
Mittelfeld: Jonas Steitz, Moriz Riera, Johannes Jilek, Yacine Redjem, Lukas Stark, Kevin Stüber, Jan Fürst  
Josh Lai Hipp   
Sturm: Benni Grünewald, Simon Kaminski, Kadir Dogan, Tanil Güder 

TuS 1903 Rüssingen
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Kommende Gegner

ASV Fußgönheim
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Mädchenfußball

Rückblick und Ausblick
Die U10-Mädels haben in die Erfolgsspur zu-
rückgefunden. Nach der 2. Niederlage gegen 
Schott Mainz mit 0:4 gelang der zweite Sieg 
gegen Nieder-Olm mit 9:0. Verstärkt wurden 
unsere Mädels mit Nathalie Engelmann, die 
ab sofort nicht nur der E3 sondern auch den 
Mädels zur Verfügung steht. Sie ist eine Berei-
cherung für die Küken des Mädchenfußballs, 
was sich in den nächsten Spielen zeigen wird.
Die U12 hatte zwar das Punktspiel gegen 
Schott Mainz gewonnen (s. Anpfiff Oktober), 
machte jedoch im Pokalspiel gegen Schott zu 
oft den Fehler, alleine mit dem Ball auf das 
gegnerische Tor zu laufen, anstatt abzuspielen 
und sich im Teamgeist zu präsentieren. Über-
heblichkeit wird eben bestraft. Zwei Konter 
von Schott haben zum 0:2 geführt und damit 
das Pokal-Aus beschert.
In der Punkterunde sieht es glänzend aus. 
Nachdem es am zweitletzten Oktoberwochen-
ende gegen Leiselheim zur Halbzeit bereits 4:0 
stand, bekam unsere zweite Torfrau die Chan-
ce, sich in der zweiten Halbzeit auszuzeichnen. 
Anscheinend hat sie die hohe Halbzeitführung 
gegen das letztjährige Meisterteam Leiselheim 
zu dem einen oder anderen Lässigkeitsfehler 
verleitet, so dass es am Ende 9:3 stand. Jedoch 
waren die 9 Tore teilweise heraus gezaubert 

worden. Kein Wunder, denn mittlerweile ste-
hen alleine 7 unserer U12-Spielerinnen in der 
Sichtung des SWFV. Mit tollem Trainingsfleiß 
(3- bis 4x Training in der Woche) haben sich 
diese Mädels viel Kondition und Fußballpraxis 
angeeignet. Das Torverhältnis bei drei Spielen 
heißt 30:3. Ein Highlight wird das Heimspiel 
am Sa., 12.11., 13.00 h gegen TuS Wörrstadt 
sein. 
Die U14 ist ebenfalls auf der Siegerliste zu 
finden. Nach Sieg und Unentschieden wurde 
das dritte Spiel mit 7:1 gegen Schott Mainz 
gewonnen. Auch das Pokalspiel in Wörrstadt 
endete für unsere Mädels 3:0, womit sie eine 
Runde weiter sind. Das nächste Pokalspiel fin-
det am Samstag, 19.11. statt. Wo, wann und 
gegen wen das Spiel stattfindet, ist bis heute 
nicht bekannt. Auch hier haben wir exzellente 
Spielerinnen (2 in Sichtung). Dies können die 
Zuschauer beim nächsten Heimspiel am Sa., 
06.11., ab 11.00 h gegen Bechtheim miter-
leben. Wir freuen uns auf alle interessierten 
Zuschauer, die ihr Kommen mit Sicherheit nicht 
bereuen werden. Mädchenfußball in Ingelheim 
ist attraktiv.
Bärbel Wohlleben

Hier
könnte Ihre Werbung stehen!
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Tabelle Verbandsliga Südwest Saison 2014/15

   Mannschaft Sp. g u v         Torverh. Differenz Punkte

 1. FK 03 Pirmasens II 23 16 4 3 55 : 32 23 52

 2. SV Alem. Waldalgesheim 23 15 4 4 59 : 23 36 49

 3.  SpVgg Ingelheim 23 12 3 8 53 : 38 15 39

 4.  FV Dudenhofen 23 10 9 4 40 : 28 12 39

 5.  TDSV Mutterstadt 23 11 6 6 33 : 22 11 39

 6.  SV Morlautern 23 11 6 6 38 : 31 7 39

 7.  FSV Offenbach 24 10 6 8 35 : 35 0 36

 8.  ASV Fußgönheim 23 9 7 7 37 : 29 8 34

 9.  VfR Kandel 23 8 6 9 35 : 34 1 30

 10.  TB Jahn Zeiskam 23 7 8 8 35 : 30 5 29

 11.  Fortuna Mombach 23 8 4 11 40 : 43 -3 28

 12.  Ludwigshafener SC 23 6 10 7 30 : 36 -6 28

 13.  SG Rieschweiler 23 5 5 13 24 : 42 -18 20

 14.  TuS Rüssingen 23 5 5 13 29 : 56 -27 20

 15.  VfL Neustadt 23 5 3 15 25 : 51 -26 18

 16. TuS Hohenecken 24 3 2 19 20 : 58 -38 11
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Dass man in der Fülle der lesenswerten Bücher die richtige Wahl trifft, dabei helfen 
Simone Carstens und ihr Team der Buchhandlung Wagner immer gerne. Wer hier-
herkommt, erlebt ein einmaliges Ambiente aus geballter Leselust, Schmökerfreude 
und intensivem Wissensdurst, der kann Bücher erleben, anfassen, mitnehmen und 
darin versinken. 
Damit das umfangreiche Sortiment mit bewusst gesetzten Schwerpunkten im Be-
reich Belletristik und Kinderbuch bald noch besser präsentiert und erlebt werden 
kann, wird die Buchhandlung Wagner am 23. Juni 2012 in größere Räume am 
Friedrich-Ebert-platz umziehen.

Buchhandlung Wagner
Bahnhofstr. 15 | 55218 Ingelheim

Telefon  06132 2544

Fax  06132 73446

buch.wagner@t-online.de
www.buch-wagner.de

Ihr Partner für Wohlbefinden, Schönheit,  
Zufriedenheit und Selbstsicherheit. 

Binger Straße 89
55218 Ingelheim
Telefon 06132 3415

Montag–Freitag 9.00–18.30 Uhr
Samstag 9.00–14.00 Uhr

Erleben Sie die besondere 
Wohlfühlatmosphäre bei Roman 
Ackermann und seinem Team.

In einem edlen Ambiente bieten 
wir Ihnen kompetente und indi-
viduelle Beratung, wenn es um 
 neueste Hightech-Hautpflege und  
Anti-Aging-Produkte geht. Mit 
unserem außergewöhnlichen 
Sortiment an erlesensten Düften 
erfüllen wir auch ausgefallene und 
individuelle Kundenwünsche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tradition,   Design   +   Trends

INGELHEIM -   Binger Straße 91A   -  Tel. 06132-2236

Top Trendmarken: Thomas Sabo, Trollbeads,
Fossil, Skagen, Heartbreaker, Festina, Bernd Wolf,
Quions, Engelsrufer, Skagen, Esprit, Rolf Cremer,
Michel Herbelin, Ice-Watch, Glashütte u. a.

Uhren- + Schmuck-Service
Trauringe aus Stahl, Silber, Gold + PlatinPa
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Verbandsliga Südwest Saison 2014/15

Spielplan SpVgg Ingelheim 
1. Fr. 01.08.14 19:30 H SV Alemannia Waldalgesheim 0 : 2

2. So. 10.08.14 15:00 A Ludwigshafener SC 0 : 4

3. So. 17.08.14 15:00 H Türkisch Deutscher SV Mutterstadt 1 : 2

4. So. 24.08.14 15:00 A TuS 04 Hohenecken 1 : 2

5. So. 31.08.14 15:00 H FSV Offenbach 4 : 1

6. So. 07.09.14 15:00 A FK Pirmasens II 0 : 4

7. So. 14.09.14 15:00 H TB Jahn Zeiskam 0 : 4

8. So. 21.09.14 15:00 A VfL Neustadt 1 : 3

9. Fr. 26.09.14 19:30 H FC Fortuna Mombach  4 : 3

10. Sa. 04.10.14 16:00 A SG Rieschweiler  0 : 0

11. So. 12.10.14 15:00 H VfR Kandel 4 : 3

12. Sa. 18.10.14 16:00 A TuS 1903 Rüssingen 2 : 4

13. Fr. 24.10.14 19:30 H SV Morlautern 1 : 2

14. So. 02.11.14 14:30 H FV Dudenhofen 4 : 1

15. Sa. 08.11.14 14:30 A ASV Fußgönheim 2 : 2

16. Sa. 15.11.14 15:30 A SV Alemannia Waldalgesheim 0 : 2

17. So. 23.11.14 14:45 H Ludwigshafener SC 1 : 3

18. So. 30.11.14 14:30 A Türkisch Deutscher SV Mutterstadt 3 : 2

- - - - - - - - - - W I N T E R P A U S E - - - - - - - - - -

19. Fr. 27.02.15 19:30 H TuS 04 Hohenecken 3 : 2

20. So. 08.03.15 15:00 A FSV Offenbach 1 : 1

21. So. 15.03.15 15:00 H FK Pirmasens II 2 : 3

22. So. 22.03.15 15:00 A TB Jahn Zeiskam 0 : 2

23. Sa. 28.03.15 15:00 H VfL Neustadt 5 : 0

24. So. 12.04.15 15:00 A FC Fortuna Mombach :  

25. So. 19.04.15 15:00 H SG Rieschweiler :  

26. So. 26.04.15 15:00 A VfR Kandel :  

27. Sa. 02.05.15 15:00 H TuS 1903 Rüssingen :  

28. Sa. 09.05.15 16:00 A SV Morlautern :  

29. So. 17.05.15 15:00 A FV Dudenhofen 

30. So. 24.05.15 15:00 H ASV Fußgönheim 



GEDEA-Ingelheim

          an unseren Solar- und

Windprojekten!

Rendite durch Beteiligung 

Bahnhofstraße 21 | 55218 Ingelheim 
Tel.: 0 61 32-710 01-20 | Fax: 0 61 32-710 01-29 | info@gedea-ingelheim.de | www.gedea-ingelheim.de

Wir 

beraten
Sie!
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Ihr persönlicher Getränkefachhandel

in Ingelheim!

Getränkeabholmarkt - Heimservice - Gastronomie - Partyservice 
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Trainerstab  

Chef-Trainer: Collet, Jürgen  

Co-Trainer: Schmitt, Oliver  

Torwart-Trainer: Jost, Friedhelm  

Torwart-Trainer: Jost, Carsten  

Tor  

 Marcel Morr

1 Markus Schröder

21 Ivan Tadic

Abwehr

14 Dennis Dziewior

2 Maurice Fischer

5 Julius Haas

18 Benedict Krebes

4 Johannes Neßbach

Kader

Mittelfeld

26 Philipp Fleischer

16 Idris Hourle

17 Engin Karadeniz

6 Thorsten Kleber

10 Thiemo Stavridis

8 Jonathan Trost

Angriff

25 Frederic Samtleben

 Jan Schießer

 Oliver Schmitt

9 Mükerrem Serdar

22 Nicolaj Simon

12 Benjamin Vladic

Neuzugänge zu Beginn der Saison:
Fleischer, Philipp (Kickers Offenbach); Vladic, Benjamin (SV 1919 Mainz-Gonsenheim); 
Cooper, Sabian (SV Wehen Wiesbaden II); Kleber, Thorsten; Serdar, Mükerrem; Stavridis, 
Thiemo; Trost, Jonathan; Morr, Marcel; Hees, Lukas (alle TSV Schott Mainz); Schmitt, 
Oliver (FSV Saulheim); Fiessler, Florian (SpVgg Essenheim); Dziewior, Dennis (FSV Saul-
heim); Fischer, Maurice (FC Karbach); Karadeniz, Engin; Haas, Julius; Voronjanskij, Nikita; 
Samtleben, Frederic (alle SpVgg Ingelheim II)



   Spiele sind wir aber auf einem guten Weg 
und brauchen uns vor keiner Mannschaft in 
der Klasse zu verstecken. Wir werden es auch 
dieses Jahr packen die Klasse zu halten und 
nach oben brauchen wir uns keinen Druck zu 
machen. Arbeiten die Jungs weiter so mit und 
legen an manchen Stellen noch eine Schippe 
drauf, kann am Ende wieder ein Platz unter 
den ersten drei raus kommen. Ob es dann 
reicht um als Erster oder evtl. Zweiter aufzustei-
gen hängt von so vielen Faktoren ab, dass man 
das jetzt nicht beantworten kann.
Neben deiner Funktion als Trainer der B-Jugend bist du 
seit dieser Saison auch hauptverantwortlich für den Leis-
tungsbereich. Wie sehen da deine Aufgaben aus.
Meine Aufgaben bestehen darin die Trainer 
zu unterstützen und ihnen bei aufkommenden 
Problemen zur Seite zu stehen. Regelmäßige 
Koordinatorensitzungen, das Sichten mögli-
cher neuer Spieler, Aufarbeiten von Spielen, 
Bewerten einzelner Spieler, alles in Abspreche 
mit den jeweiligen Trainern, sind so die Dinge 
die unter meinen Aufgabenbereich fallen.
Einige können sich vielleicht noch erinnern, du warst auch 
selbst auf dem Platz ein ganz Guter. Wie kam es dazu 
schon mit 23 die Schuhe komplett an den Nagel zu hän-
gen und nur noch Trainer zu sein.
Unter anderem natürlich aus zeitlichen Grün-
den. Hauptgrund war 
aber sicherlich die häu-
figen Verletzungen an 
meinem Sprunggelenk, 
was mir lange Zeit sogar 
außerhalb des Fußball-
platzes große Probleme 
bereitet hat.
Mit deinem Co-Trainer Jean 
Iyabi bildest du ein erfolg-
reiches Duo, nach dem Auf-
stieg mit der C-Jugend, dem 
anschließenden Aufstieg mit 
der B-Jugend und der guten 
Saison letztes Jahr kannst du 
schon einige Erfolge in deiner 
jungen Karriere vorweisen. 
Was ist dein Erfolgsrezept?

In der Frage ist ja bereits ein großer Teil der 
Antwort enthalten. Jean und ich arbeiten Klas-
se zusammen und ich denke, wir profitieren 
beide viel voneinander. So können wir ein gu-
tes, abwechslungsreiches Training anbieten, in 
dem wir viel mit Spielformen und koordinativen 
Elementen arbeiten. Außerdem legen wir sehr 
großen Wert auf Disziplin und versuchen im-
mer das Team in den Vordergrund zu stellen, 
denn auch die besten Einzelspieler können nur 
im Team erfolgreich sein und dadurch selbst 
wiederum auffallen.
In der Spielvereinigung hat sich auch einiges getan. 
Kannst du die heutige Spielvereinigung auch in Bezug auf 
den Jugendfußball mit drei Worten beschreiben?
Zukunft des Vereins!

Bitte ergänze uns folgende Sätze:
Fußball ist… ein richtig geiles Spiel.
Mein größter Wunsch ist es, dass… ???
Die Spielvereinigung ist für mich… mehr als nur ein 
Verein!

Im Interview: Sven Jöcks

Mobile Alten- und

Krankenpflege
mit
Herz

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Boehringerstraße 4
55218 I n g e lh e I m
Tel. 0 61 32 - 89 77 17
Fax 0 61 32 - 89 65 65

Pflegeteam

H & Z
   GmbH

mobile Alten- und Krankenpflege

www.pflegeteam-ingelheim.de
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Sparkassen-Finanzgruppe

Kluges Zusammenspiel und überraschende Kombinationen führen auch bei Ihrem fi nanziellen 
Einsatz zum Erfolg. Wir bieten Ihnen dafür treffsichere Tipps und chancenreiche Ideen – zum 
Beispiel mit attraktiven Geldanlagen oder aussichtsreichen Wertpapieren. So kommen Sie mit 
uns noch besser ins Spiel! Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

S Sparkasse
Rhein-Nahe

Leichtes Spiel für Sie:
Mit uns verbessern Sie
Ihre fi nanziellen Chancen.
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Herrenmode Ingelheim

DressMan
Bahnhofstr. 15 · Tel. 7889 92

Deftige Landhausküche
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Helfer / Helferinnen gesucht

Für verschiedene Aufgaben im Verein können wir noch Unterstützung  
von Freunden des Fußballes in Ingelheim gebrauchen.

Deshalb freuen wir uns, wenn Sie sich /du dich dazu bei uns melden / meldest.
Auch über zeitlich und inhaltlich begrenzte Mithilfe freuen wir uns.

Alle Interessenten können sich bei Wilfried Haas  
unter der E-Mail-Adresse geschaeftsfuehrer@spvgg-ingelheim.de oder 

einem weiteren Präsidiumsmitglied melden.

Wir freuen uns auf Ihre / deine Rückmeldung.
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Wir wünschen allen Fußball-Fans ein 
spannendes Spiel.

Die Rheinhessische. 
Ihr regionaler Energieanbieter aus Ingelheim.

Ein Volltreffer in 
Sachen Energie!

www.rheinhessische.de
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